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Zitat von Kapa

1. und wenn es das Studium das man möchte halt nur in Stadt X gibt? Pech gehabt?
Studier halt irgendwas und werd zum abbrecher?

Ich kenn einige Studenten die regional studieren wollen und deswegen in Potsdam
gelandet sind……die Mietpreise sind hier einfach nur hoch und es gibt nicht für jeden
ein Wohnheimsplatz. Dann bleibt nur noch Pendeln und je nachdem wo die Eltern
wohnen benötigt man ein Auto weil dem ÖPNV nutzen 3-4h Fahrt bedeutet für eine
Tour.

2. was das Problem mit der Eigenverantwortung nicht löst. Wenn das Elternhaus nicht
fähig ist das beizubringen und die Schule das auch nur rudimentär hinbekommt.

3. 25€ sind für eine Familie im Niedriglohnsektor schon eine Menge Geld. Richtig
investiert haben die Kinder dafür dann die Chance auf zusätzliche Bildungsangebote
oder aber die Familie eine Woche länger was zu essen.

1.Ja dann hat man Pech gehabt. Oder man macht den Weg über eine Ausbildung und versucht
soviel zur Seite zu legen wie möglich. Man kann Ausreden suchen oder versuchen eine Lösung
zu finden.

2. Irgendwann muss man halt sein Leben selbst in die Hand nehmen. Meine Azubis wissen, dass
ihre Ausbildung im Einzelhandel keine Sackgasse sein muss. Wer nicht ganz auf den Kopf
gefallen ist, der kann über den Weiterbildungsweg Karriere einschlagen. Das harte Leben haben
definitiv nicht die Abiturienten.

3. Keine Bürgergeldfamilie muss hungern. Es ist eine Frage der Prioritäten. Und wenn man mit
18 € anfängt hat man genug Zeit um vorzusorgen.
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